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Großhennersdorf,	den	02.	Mai	2017	

	

Mit	der	Filmreihe	„Regionalia“	präsentiert	das	14.	Neiße	
Filmfestival	regionale	Themen	auf	der	Kinoleinwand	
	
Vom	9.	bis	14.	Mai	geht	das	internationale	Neiße	Filmfestival	in	seine	14.	Auflage.	Seit	2004	
bietet	das	Filmfest	jungen	Filmemachern	aus	Polen,	Tschechien	und	Deutschland	ein	Forum.	
Darüber	hinaus	stellt	es	dem	jeweiligen	Nachbarpublikum	etablierte	Filme	und	Regisseure	
vor	und	widmet	sich	Schwerpunktthemen.	Auch	in	diesem	Jahr	bietet	das	Festival	im	
Dreiländereck	entlang	der	Neiße	grenzüberschreitende	Veranstaltungen	mit	mehr	als	130	
Spiel-,	Dokumentar-	und	Kurzfilmen	in	drei	Wettbewerben	und	diversen	Filmreihen	sowie	
ein	umfangreiches	Rahmenprogramm	mit	Ausstellungen,	Lesungen,	Konzerten	und	Partys	an	
23	Spielstätten	in	13	Orten,	u.a.	in	Zittau,	Großhennersdorf,	Mittelherwigsdorf,	Löbau,	
Bautzen,	Görlitz,	Zgorzelec,	Bogatynia,	Liberec	und	Varnsdorf.	

Auch	auf	regionale	Spezialitäten	will	das	Neiße	Filmfestival	2017	nicht	verzichten.	Wie	skurril	
und	vor	allem	humorvoll	eine	kleine	Heimat	sein	kann,	zeigt	Olaf	Held	in	seiner	
erzgebirgischen	Micro-Serie	„Hammerthal“.	Und	wer	kennt	„Nowa	Amerika“	noch	nicht?	Die	
Bewohner	dieses	selbsternannten	Staates	engagieren	sich	mit	Witz	und	politischer	Kunst	
gegen	gesellschaftliche	Missstände	–	ein	Völkchen	also,	welches	auch	dem	Umfeld	der	
Unterkunft	für	Asylsuchende	im	Film	„Spree	Hotel“	in	Bautzen	guttun	würde.	

Drei	Kurzfilme	sind	der	slawischen	Minderheit	in	der	Lausitz,	den	Sorben,	gewidmet.	
Gemeinsam	mit	dem	Filmfestival	Cottbus	präsentiert	das	Festival	die	Gewinner	der	
Cottbuser	Filmschau.	Der	Kurzspielfilm	„ZMIJ	-	Der	Drache“	von	Angela	Schuster	über	ein	
sorbisches	Fabelwesen	vor	dem	Hintergrund	des	Zweiten	Weltkrieges	gewann	die	Cottbuser	
Filmschau	2016.		Auch	der	Cottbuser	Filmschau-Gewinner	von	2015	„MĚR	-	Frieden“	von	
Anne-Kathrin	Schöler-Rensch	und	Clemens	Schiesko	ist	im	Programm	des	Neiße	Filmfestivals	
zu	sehen.	Die	Kurzdokumentation	über	den	Schriftsteller	Jurij	Brězan	von	René	Römer	ist	
eine	kleine	Hommage	an	den	großen	sorbischen	Schriftsteller	zu	seinem	100.	Geburtstag.		

Eine	weitere	gemeinsame	Veranstaltung	des	Neiße	Filmfestivals	und	des	Filmfestivals	
Cottbus	ist	der	bereits	dritte	Workshop	des	deutsch-sorbischen	Netzwerks	Lausitzer	Film-	
und	Medienschaffender.	Der	am	12.	Mai	stattfindende	Workshop	greift	den	beim	letzten	
Netzwerktreffen	im	Herbst	2016	von	den	Teilnehmer	geäußerten	Wunsch	auf,	gemeinsam	
eine	„Kurzfilm-Rolle“	herzustellen	und	vermittelt	Grundlagen	zum	Omnibus-Film	-	also	
einem	aus	einzelnen	Kurzfilmen	montierten	Langfilm.	
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Das	Programm	der	Reihe	„Regionalia“	beim	14.	Neiße	Filmfestival	

10.05.	15:00	|	Kunstbauerkino	2,	Großhennersdorf		
„Spreehotel“	(DE	2016	|	62	min,	Regie:	Vivien	Hartmann)	

10.05.	18:00	|	Camillo,	Görlitz	
„Nowa	Amerika“	(DE	2016	|	60	min,	Regie:	Kristof	Kannegießer)	
„DOM	–	Das	Haus“	(PL	2016	|	27	min,	Regie:	Filip	Jacobson)	

11.05.	20:00	|	Kunstbauerkino	2,	Großhennersdorf	
„Der	Mann	in	den	Birken.	Das	sagenhafte	Leben	des	Jurij	Brězan“	
(DE	2016	|	30	min,	Regie:	René	Römer)	
„Zmij	-	Der	Drache“	(DE	2016	|	15	min,	Regie:	Angela	Schuster)	
„MĚR	-	Frieden“	(DE	2015	|	5	min,	Regie:	Anne-Kathrin	Schöler-Rensch	&	Clemens	Schiesko)	

12.05.	22:00	|	Kunstbauerkino	1,	Großhennersdorf	
„Hammerthal	-	Das	Jugendzentrum	&	Die	Grenze“	(DE	2016	|	24	&	23	min,	Regie:	Olaf	Held)	
„Schmidt.	Eine	Geschichte	der	deutschen	Provinz“	(DE	2015	|	30	min,	Regie:	Clemens	Beier)	

Aktuelle	Informationen	und	das	komplette	Programm	des	Neiße	Filmfestivals	gibt	es	online	
unter	www.neissefilmfestival.de.		
	
Das	14.	Neiße	Filmfestival	wird	gefördert	vom	Sächsischen	Staatsministerium	für	
Wissenschaft	und	Kunst,	vom	Kulturraum	Oberlausitz-Niederschlesien,	vom	Landkreis	Görlitz,	
von	der	Sparkasse	Oberlausitz-Niederschlesien,	von	der	Kulturstiftung	des	Freistaates	
Sachsen,	von	der	Mitteldeutschen	Medienförderung,	vom	Deutsch-Tschechischen	
Zukunftsfonds	und	im	Rahmen	des	Deutsch-Tschechischen	Kulturfrühlings,	von	der	Stadt	
Görlitz	und	der	Stadt	Herrnhut.	
	
#Neissefilm	
www.facebook.com/neissefilmfestival	
www.youtube.com/neissefilmfestival	
www.twitter.com/neissefilmfest	

	
Aktuelle	Pressemeldungen	und	Bildmaterial	online:	
www.neissefilmfestival.de/index.php?id=presse	
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